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Herrn / Frau
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Bezirkserwerbslosenausschuss







ver.di München






Straße:
xxxxxxxx xx
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München





Telefon: 
xxxxxxxxxxx
Sehr geehrte/r Frau/Herr Bundestagskandidat/in,

übliche Vorgehensweisen wie Wahlprüfsteine zur Bundestagswahl 2009 sind nicht mehr zeitgemäß. Seit den Arbeitsmarktreformen, die mit dem Namen Hartz verknüpft sind, gilt für die Arbeitsmarktpolitik „Fördern und Fordern“. 

Wir wissen, dass der von Ihnen angestrebte Job im Bundestag sehr arbeitsintensiv sein wird und glauben, dass daher moderne Vorgehensweisen beim Auswahlverfahren angebracht sind. Eine Eingliederungsvereinbarung kommt für Sie nicht in Frage, da wir nicht wissen, ob Sie für die angestrebte Tätigkeit die notwendigen Einstellungen mitbringen. Daher haben wir uns für eine Zielvereinbarung mit Ihnen entschieden nach dem Prinzip „Fördern und Fordern“. Wir werden Ihr Verhalten beurteilen und je nach Engagement entscheiden, ob Sie für die Aufgabe in Frage kommen.

In einer bundesweiten Rankingliste, die selbstverständlich laufend aktualisiert wird, werden wir Ihre Anstrengungen bis zur Bundestagswahl veröffentlichen, um Ihnen die Möglichkeit zu geben ausreichend auf sich aufmerksam zu machen.

Wir machen am 27. 09. 2009 nicht einfach ein Kreuz. Wir halten unsere Stimmen zur Bundestagswahl für wertvoll. Ihre Antwort wird uns zeigen wie viel Ihnen unsere Stimmen wert sind.

Mit freundlichen Grüßen,

Bezirkserwerbslosenausschuss ver.di München

i. A. Erich Guttenberger
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